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Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

die Redaktion verantwos Dr A Vor in wehes
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Nr 218

Getreidezölle und Nationalliberale
Es iſt merkwürdig während die anfangs mit aller Be

ſtimmtheit verkündigte Abſicht die nächſte Seſſion des Reichs
tags endlich mit der Berathung der Alters und
nvalidenverſicherung für Arbeiter zu befaſſen ſich
nehr und mehr verflüchtigt ein hartnäckiges Leiden des
Staatsſekretärs v Boetticher ſoll die nochmalige Verzögerung
veranlaſſen wobei die an ſich ja ſehr bedauerliche Urſache doch
n einem argen n Pehent zu der ſo außerordentlich
weittragenden Wirkung ſtehen würde gewinnt der Plan
die Getreidezölle zu erhöhen eine immer greifbarere Geſtalt
Die agrariſche Preſſe betrachtet die Sache gewiſſermaßen ſchon
als abgemacht und man kann ihr dieſe Zuverſicht auch eigentlich
nicht verdenken Sobald es ſich um Förderung der agrariſchen
Sonderintereſſen handelt arbeitet ſeit Jahren die Maſchine
der Geſetzgebung ſo glatt und ſchnell daß kaum mehr nöthig
zu ſein ſcheint als nur immer fort friſches Korn auf
zuſchütten

Dagegen mehren ſich die Anzeichen daß im Volke dieſe ein
ſeitige Richtung der geſetzgeberiſchen Thätigkeit doch immer
peinlicher zu berühren beginnt Mit ungewohnter Energie er
klären die nationalliberalen Blätter daß ihre Partei ſchlechter
dings nicht für eine nochmalige Erhöhung der Getreidezölle zu
haben ſein werde Der Spott daß die Thaten dieſen ent
ſchiedenen Worten nicht entſprechen möchten liegt nahe ob
gleich wir kaum behaupten möchten daß er deshalb ſchon
gerechtfertigt ſei Es iſt nur zu begreiflich daß die
Unerſättlichkeit ihrer agrariſchen Kartellgenoſſen den national
liberalen Führern heiß auf die Nägel zu brennen beginnt
Die Wähler welche am 21 Febr nationalliberalen Kandidaten
ihre Stimmen gegeben haben dürften die Sache ſo jedenfalls
nicht verſtanden haben Und es ift gar nicht unwahrſcheinlich
daß den Herren v Bennigſen und Migquél die Erkenntniß
mehr und mehr aufdämmert mit aller Nachgiebigkeit würden
ie es doch niemals zu einer vollen Befriedigung der Agrarier
ringen und daher ſei ein Ende mit Schrecken das der

Kartellmehrheit bereitet werde doch noch dem Schrecken ohne
Ende vorzuziehen welchen die agrariſche Steuerſchraube dem
Volke bereite

Demgemäß wollen wir einſtweilen zu Ehren der national
liberalen Partei annehmen daß es ihr voller Ernſt mit der
Bekämpfung einer nochmaligen Getreidezollerhöhung ſei Ob
dieſelbe dadurch abgewandt werden wird iſt eine andere Frage
Jm Centrum haben augenblicklich die agrariſchen Großgrund
veſitzer ſtarkes Oberwaſſer und Herr Windthorſt hat die Partei
nicht mehr ſo in der Hand um ſie nach ſeinem Willen zu
drehen wenn dieſer Wille wirklich was bei einem ſo klugen

olitiker allerdings wohl vorausgeſetzt werden darf gegen die
rhöhung der Getreidezölle gerichtet ſein ſollte Damit träte

denn wieder die konſervativ ultramontane Mehrheit in den
Vordergrund des politiſchen Bildes und die große Mittel
partei wäre zerronnen wie Schnee an der Märzſonne ihr
urzes Daſein hinterließe nichts als eine ſtarke Vermehrung
der Volkslaſten ohne das geringſte Gegengewicht ſei es nun
in politiſcher oder in ſozialer Beziehung Das Schickſal
welches bei dieſer Lage der Dinge der nationalliberalen Partei

rrt iſt ein grauſames aber nicht unverdientes entweder
eißt ſie in den ſauren Apfel und bewilligt die höheren Ge

treidezölle oder aber ſie lehnt die harte Zumuthung ab und
chlägt ſich zur Oppoſition Jn dem einen wie in dem andern
alle hat ſie gründlich verſpielt
Dieſer Verlauf iſt unſchwer vorauszuſehen und die national
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Prieſter Pfarrer Paſtoren Prediger Pfaffen
Manchem wird ſchwarz vor den Augen werden wenn er

dieſe Aufzählung lieſt Und während einigen das Herz auf
geht bei dem Gedanken an die ehrwürdigen Herren wenden
andere dieſer Geſellſchaft ohne Gruß den Rücken Man darf
behaupten daß kein Stand ſo angeſehen und ſo verachtet ſo
beliebt und ſo verhaßt ſo volksthümlich und ſo unvolksthümlich
zugleich ſei wie die Geiſtlichkeit Und während der eine ſich
die Mühe giebt die Vertreter dieſes Standes nach Bekenntniß
Amt Thätigkeit Bildung Richtung ſorgfältig zu unterſcheiden
wirft der andere alles was ſchwarzen Rock und weißes Hals
tuch trägt ohne Auswahl in denſelben Topf

Vielleicht wäre es der Mühe werth die Amtsbezeichnungen
Zer Geiſtlichen nach ihrem Worturſprung ihrer geſchichtlichen
Entſtehung und ihrem überlieferten Gebrauch der Reihe nach
zu unterſuchen in welchem Falle unſere Ueberſchrift ſtark er
weitert werden müßte Ort und Zweck dieſer Zeilen wider
rathen eine Abhandlung die ihr gelehrtes T der Sprach
wiſſenſchaft der Kirchengeſchichte und den Aktenſchränken der
Behörden zu entnehmen hätte Hier ſoll nur verſucht werden
dem Volksmunde abzulauſchen was er ſich unter den ge
G Benennungen der Träger des geiſtlichen Amts
vorſtellt

Billigerweiſe laſſen wir den Vortritt den Prieſtern Sie
würden ſich ohnehin verbitten anderswo als an erſter Stelle
aufgeführt zu werden Abſonderung Hoheit Bevorzugung
Macht Einfluß Würde Geheimniß iſt ihr Element Nicht
das Chriſtenthum ß ſie ernannt ſie opferten ſchon im
Schatten der egyptiſchen Pyramiden W in Griechen
land beteten in Rom weihräucherten in Jsrgel und wer
ſeinen Fuß an entlegene Küſten z begegnet ihren prunk
vollen Gewändern und heiligen Gebräuchen Jm Weſen der

zu hen Kirche liegt es begründet daß ſie das Prieſterthum
am höchſten entwickelt und am reichſten ausgeſtaltet hat Sie
brauchte nach altteſtamentlichem Vorbild einen Klerus der
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liberale Partei könnte ſich nicht über den Mangel rechtzeitiger
Warnungen beklagen Zu verwundern iſt dabei eigentlich
nur daß die Sache einen gar ſo ſchnellen Verlauf zu nehmen
ſcheint daß die Regierung und die konſervative Partei es nicht
einmal der Mühe für werth halten den ſchönen Schein
der großen Mittelpartei ein wenig aufrecht zu erhalten
Kann die nationalliberale Partei durch ihren moraliſch
politiſchen Einfluß ihre Verbündeten nicht einmal auf den Ver
zicht eines Planes veranlaſſen welcher wie die Erhöhung der
Getreidezölle von ihr ſelbſt für äußerſt ſchädlich gehalten und
im Volke mit dem größten Widerwillen betrachtet wird ſo
hat ſie eben nichts mitzureden ſondern nur das fünfte Rad
am Wagen zu ſpielen und um dieſes poſitiven Zieles willen
lohnte es ſich kaum in der ſchweren Kriſis des letzten Wahl
kampfs die liberalen Genoſſen und was noch ungleich
mehr ſagen will die liberalen Grundſätze zu verlaſſen

Politiſche Ueberſicht
Die Unterſuchung über die vorzeitige Ankündigung

des franzöſiſchen Corps welches der Probemobili
unterworfen werden ſollte nimmt einen ſo gemüth

lichen Ausgang daß man zu dem Glauben kommen muß es
ſei den Veranſtaltern der Unterſuchung das begangene Ver
brechen gar nicht ſo ſehr unangenehm geweſen Der Frankf
Ztg wird darüber aus Paris vom 15 d gemeldet Die
Unterſuchung im Kriegsminiſterium ergab daß ein Journaliſt
Aubanel den Mobiliſirungsplan dem Figaro für 250 Franken
überlieferte Da Aubanel bemerkte daß er von der Polizei
beobachtet wurde entfloh er ins Ausland Die beiden
verhafteten Sekretäre wurden freigelaſſen Die
Patrie erklärt das Manifeſt des Grafen von Paris

als ein Plagiat der Erklärungen des Prinzen
Viktor Das Land werde das wahre Kaiſerreich dem
falſchen des Grafen von Paris immer vorziehen Der

Temps nennt das Manifeſt unbedeutend die Spaltung
der Orleganiſten und Bongpartiſten werde trotzdem fort
beſtehen

Das engliſche Parlament iſt am Freitag mit einer
Thronrede der Königin vertagt worden in welcher
hervorgehoben wird daß die Beziehungen zu den auswärtigen
Mächten fortdauernd freundſchaftliche ſeien Die Königin
hofft daß der Abſchluß der Konvention mit Rußland
bezüglich der Nordgrenze von Afghaniſtan welche
von dem Emir willig angenommen ſei noch mehr dazu bei
tragen werden den Frieden in Centralaſien dauernd aufrecht
zu erhalten Die Thronrede erwähnt ſodann die Konvention
bezüglich Egyptens die von dem Sultan nicht ratifizirt
worden ſei und betont die der Königin durch ihre Ver
pflichtungen gegen den Souverän und die Bevölkerung von
Egypten auferlegte Haltung bliebe dadurch unverändert Die
Anweſenheit der engliſchen Streitkräfte habe Egypten die
Wohlthaten der Ruhe geſichert und die Königin in den Stand
geſetzt in wirkſamer Weiſe die Bemühungen des Khedive zu
unterſtützen um durch eine gute Regierung das Wohl ſeines
Volkes zu ſichern Was die Fiſchereifrage in den nord
amerikaniſchen Gewäſſern angehe ſo ſei die Königin
mit dem Präſidenten der Vereinigten Staaten überein
gekommen die ſich aus dieſer Frage ergebenden Schwierigkeiten

e der

einer aus Vertretern der beiden Länder zu bildenden
Kommiſſion zur Berathung zu überweiſen Jm weiteren

daß der Rückgang welcher eine Zeit lang auf den induſtriellen

des Mittleramtes zwiſchen Chriſtus und der Gemeinde zu
walten hatte und zimmerte allmälig die Leiter der Hierarchie
von der niederſten Stufe bis zur ſchwindelnden Spitze Dem
Glanz und der Herrſchaft der weltlichen Gewalten wurde das
Hoheprieſterthum als ebenbürtig und übergeordnet gegenüber

eſtellt und bis auf dieſen Tag klafft der weite Riß zwiſchen
rieſtern und Laien Der Prieſter vermittelt das Seelenheil

er verwaltet die Sakramente er bringt das Meßopfer er
ſpricht der Sünde ſchuldig und ledig er ſchließt die Himmels
thür auf und zu Der Prieſter erhebt nur einen Anſpruch
aber einen ungeheuren willige gläubige Unterwerfung Wo
ſie ihm zutheil wird iſt er der Abglanz der u
Majeſtät und Barmherzigkeit Könnte der Prieſter das
Menſchliche abſtreifen ſo wäre er Gott gleich Aber das iſt
ſein Mangel er iſt ein Menſch und bleibt ein Menſch Es
nützt ihm nichts daß man ihm durch Auslegung und
Fälſchung heiliger Schriften eine abgeſonderte Kaſte anweiſt
es hilft ihm nichts daß man ihn in die Wolke der Unfehl
barkeit einhüllt weder bürgerliche Vorrechte noch klöſterliche
Eheloſigkeit erheben ihn zur Heiligkeit nicht einmal die An
rufung ſeines Schiedsſpruches in den Händeln der Welt macht
ihn m Gott auf Erden Der Prieſter iſt und bleibt ein
Menſch an dieſem Todeskeim den das Volk kennt ſtirbt über
kurz oder lang das Prieſterthum

richt der geiſtliche Stand Dieſen hat die Reformation be
ſtehen laſſen und der Proteſtantismus achtet ihn um mit den
Worten unſeres bedeutendſten Kirchenhiſtorikers zu reden für
ein aus der Gemeinde immerdar hervorgehendes Amt nach
Chriſti Vorgange und mit apoſtoliſchem Segen eeaſſert um
der Ordnung willen zur Verwaltung der Lehre Sakramente
und Seelſorge ſeine verſchiedenen Würden nur nach menſch
licher Ordnung ſeinen Mitgliedern frei jede ehrbare Ehe
So hat die evangeliſche Kirche nicht ihre Prieſter wohl
aber ihre Pfarrer ihre Paſtoren ihre Prediger leider auch
ihre Pfaffen Das Wort Pfarrer iſt weder katholiſch noch
proteſtantiſch begrenzt es bezeichnet den Jnhaber einer Pfarre
eines geiſtlichen Kirchenamtes mit allen ſeinen Verrichtungen
Und an dieſe Verrichtungen denkt das Volk wenn es vom
Pfarrer redet der Pfaxrer traut die angehenden Ehepagre
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und kommerziellen Intereſſen gelaſtet habe für die Folge einen
weniger ernſten Charakter tragen werde Sie bedauert daß
noch keine Verminderung der harten Prüfungen welche die
ländliche Bevölkerung zu ertragen gehabt habe eingetreten ſei
ſie hofft indeſſen daß die von dem Parlamente im Intereſſe
Jrlands genehmigten Geſetze eine Se ehe der
Ordnung und eine Ermuthigung der Induſtrie herbeiführen
werden ſchließlich ſpricht die Königin den Unterthanen in
ihrem ganzen Reiche für den Ausdruck warmer Loyalität an
läßlich des Regierungsjubiläums ihren beſten Dank aus

Einer Depeſche aus Kabul vom 12 d zufolge befindet ſich
Eyub Khan gegenwärtig in Koijaimani in
Beludſchiſtan

Jn Dublin veranſtaltete am 14 d der proteſtantiſche
Homerule Verein und die Nationalliga zu Ehren der
am Freitag in der iriſchen Hauptſtadt angekommenen eng
liſchen Homerule Deputation eine Verſammlung Der Lord
mayor ſtellte die engliſchen Herren vor und Michael Davitt
erklärte in ſeiner Rede daß Zwang und Mord die iriſche
Nation niemals unterdrücken könnten United Jreland
überbietet ſich faſt wieder an leidenſchaftlicher Sprache Die
Thaten dieſer Woche das Maſſacre in Mitchelstown die
Füſilade in Ballyporeen der eigens für die Montagsdebatte
in Scene geſetzte Mondſcheinlercoup die Verhaftung
W Brien s die lügneriſche Rechtfertigung ſeiner Mord
thaten durch den Oberſekretär im Parlament und ſeine Weige
rung einen Unterſchied in ſeinen Gefängniſſen zwiſchen
Garotteuren und politiſchen Gegnern zu machen die bloße
Erzählung dieſer Dinge genügt um den Zorn des geduldigſten
Jrländers in helle Flamme auflodern zu eſſen Aber das iſt
gerade der Grund weshalb wir die Selbſtbeherrſchung nicht
verlieren dürfen Alle dieſe Dinge bilden nur einen Theil
der Erbitterungspolitik welche Herr Balfour vorſätzlich ver
folgt Warum ſollte das iriſche Volk ſeine Karten ſpielen

Die en Schule in Clonmacon bei Liſtowel in Jrland
iſt auf einen Monat geſchloſſen worden da kein Kind mit
dem Kinde eines Geboycotteten Namens Molineux
zuſammenſitzen wollte

Aus Philadelphia wird vom 15 d telegraphiſch ge
meldet Anläßlich der Feier des hundertjäh rigen Jahres
tages der Unterzeichnung der amerikaniſchen Ver
fel ſung wurde heute ein Feſtzug veranſtaltet welcher den

ortſchritt in der Jnduſtrie und den Künſten im Laufe des
e ſie darſtellte Während derſelbe die Broadſtreet

paſſirte ſtürzte eine große dicht beſetzte Zuſchauertribüne ein
ohne daß indeſſen Jemand zuſchaden kam

Deutſches Reich
K Berlin 16 Sept Je Mittheilungen welche aus der

Umgebung des Kaiſers in Stettin hier eingetroffen ſind hat
das plötzliche Unwohlſein des Monarchen über welches
einem hieſigen Blatte geſtern eine telegraphiſche Nachricht zu
gegangen war in einer Anwandlung leichten Schwäche
gefühls beſtanden wie ſolche bei Perſonen in hohem Lebens
alter häufig einzutreten pflegen und auch den Kaiſer nicht ſelten
überkommen Von irgend einer Bedeutung war das Unwohlſein
welches auch raſch wieder r angen durchaus nicht hataber doch den Anlaß gegeben die Je nahme Sr Majeſtät an

den Feſtlichkeiten auf das unumgänglichſte Maß zu beſchränken
Der Kaiſer wird in Stettin noch bis morgen verweilen um dann
7 Uhr abends die Rückfahrt nach Berlin anzutreten J MajMaj

ie Kaiſerin hat ſich geſtern nach dem Ständefeſt von den
Feſtgebern und den Provinzialbehörden in Stettin verabſchiedet

tauft die Kinder konfirmirt die jungen Chriſten theilt der
Gemeinde das Abendmahl aus begräbt die Todten Die Be
hörden verlangen außerdem von ihm eine Menge Schreibwerk
das zum Theil ſich auf recht ungeiſtliche Dinge bezieht wie
Ackerpacht Stallbau Eierlieferung Schreibwerk deſſen
Nothwendigkeit und Nutzen ſofern es nicht Erhöhung der
Einkünfte verſpricht nicht jeder Pfarrer einſieht Mit dem
Pfarramt iſt in vielen Fällen die Oberaufſicht über die Schule
verbunden eine Verbindung deren Nothwendigkeit und
Nugen nun wieder die Herren Lehrer nicht überall einſehen

Was der Hirt für die Heerde das iſt der Paſtor die
Gemeinde Er weidet ſie auf den u Auen und führt ſie
zu den friſchen Waſſerbächen des Evangeliums treibt Seel
ſorge an Reich und Arm Geſund und Krank Ehrlich und
Unehrlich iſt der Beichtvater ſeiner großen und kleinen
Kinder wehrt den Wölfen des Unglaubens und der Ver
führung giebt Mahnung Rath Troſt in allen Lebenslagen
lacht mit den Lachenden und weint mit den Weinenden ſpeiſt
mit den Speiſenden und läßt die Hungernden nicht verhungern
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Wie mag es zugehen daß man vorzugsweiſe in Berlin und
in der ark den Geiſtlichen Herr Prediger titulirt
Schätzt man am höchſten ſeine Beredtſamkeit Legt man den

n auf die verſtandesmäßige Unterweiſung von der
anzel und im Lehrſaal Das Predigen allein thut es nun

freilich nicht wie denn die evangeliſchen Geiſtlichen längſt
angefangen haben in gemeinnützigen Unternehmungen und
Werken der allgemeinen Bildung ſich in die Reihen ihrer nicht
geiſtlichen Brüder und Schweſtern zu miſchen

Da iſt nun wirklich kein Papier mee da auch von den
Pfaffen ein kräftig Wörtlein zu ſagen Es würde anch kein
Papier der Welt ausreichen dieſe Zerrbilder des gei v

eſe
Standes gebührend zu geißeln Wer Latein verſteht t

Briefe der Dunkelrzänner ſie ſind noch heute wie ſie damal
waren ſo gelehrt ſo anſtändig ſo liebevoll ſo aufrichtig



wie bereits telegraphiſch gemeldet in Berlin eineher Wo morgen e nach Baden zum Kur
en er wird Den geſtrigen Abend verbrachten die

ajeſtäten im Familienkreiſe

Der öſterreichiſche Miniſter des Aeußern Graf Kalnoky

iſt am in Friedrichsruh eingetroffenund von dem Reichskanzler dem Grafen Herbert
Bismarck und Geheimrath v Rottenburg empfangen
und nach dem Schloſſe des Fürſten geleitet worden wo die
Fürſtin denſelben begrüißte

Ueber den Herrn Staats miniſter v Boetticher
ſchreiben die offiziöſen B P Die Mittheilungen welche
über den Geſundheitszuſtand des Staatsminiſters v Boetticher
in der Preſſe verbreitet ſind ſcheinen mehr oder weniger kühne
Kombinationen auf die Thatſache der Nothwendigkeit einer
karlsbader Kur hin zu ſein wenigſtens weichen ſie von der
wirklichen W mehr oder minder ab Thatſache iſt viel
mehr daß die Kur ganz vorzüglich anſchlägt und nach etwa
dreiwöchentlicher Dauer ihren völlig befriedigenden Abſchluß
nehmen dürfte Eine Nachkur von etwa 14 Tagen wird ſo
dann vorausſichtlich genügen um Herrn v Boetticher in den
Stand zu ſetzen ſeine Amtsgeſchäfte wieder in vollem Um
fange aufzunehmen der Wiedereintritt Herrn v Boetticher s
in ſeine Amisthätigkeit iſt daher Anfang Oktober zu er
warten

Es iſt wahrſcheinlich daß das Dampferſubventions
geſetz in der bevorſtehenden Reichstagsſeſſion eine Erweiterung
erfahren wird Bekanntlich iſt ſeinerzeit die afrikaniſche
Linie aus dem Geſetz geſtrichen worden Jn den Kreiſen
welche an der Entwickelung unſerer Kolonien beſonderen An
theil nehmen herrſcht nun der lebhafte Wunſch die vom Reich
unterſtützten Dampferlinien auf Afrika ausgedehnt zu ſehen
Bei der Reichsregierung glaubt man für dieſen Wunſch auf
Entgegenkommen rechnen zu dürfen Die in dem urſprünglichen
Geſetzentwurf enthaltene Linie ging längs der weſtafrikaniſchen
Küſte bis zum Kap Daneben wird aber auch dringend ge
wünſcht es möchte eine Zweiglinie von Aden aus über Lamu
was für die Erwerbungen in Witu von beſonderer Wichtigkeit
wäre nach Sanſibar oder vielleicht noch weiter ſüdlich bis zur
DelagoaBai gehen Die zunehmende Bedeutung gerade von
Oſtafrika läßt dieſen Wunſch ſehr gerechtfertigt erſcheinen

Jn den berliner freiſinnigen Bezirksvereinen wird
jetzt die Frage der Abhaltung eines deutſch freiſinnigen
Parteitages zum Gegenſtand der Berathung gemacht So

hat ver liberale Bezirksverein der prenzlauer und ſchönhauſer
Vorſtadt einen Antrag angenommen die deutſchfreiſinnige
Fraktion um Abhaltung eines Parteitages zu
erſuchen Jn der Debatte wurde darauf hingewieſen daß
ein Parteitag einberufen werden müßte namentlich behufs
Stellungnahme zu den ſoziaglpolitiſchen Fragen Jn letzterer
Beziehung wären die Führer unter ſich uneinig und herrſchten
große Untexſchiede in der Partei die geklärt werden müßten
Die freiſinnige Partei ſei in der Sozialpolitik auf dem fort
ſchrittlichen Standpunkt ſtehen geblieben und habe keine
Fortſchritte gemacht Jede Partei halte Parteitage ab nur

die freiſinnige Partei unterlaſſe es

Aus Bern wird der Poſt der folgende intereſſante Vor
fall mitgetheilt der ſich bei der Deukmals Enthüllung des be
kannten Naturforſchers Horace de Sauſſure vor kurzem in
Chamounix zugetragen hat Als bei dieſer Gelegenheit der
Vertreter des Kantons Genf in ſcherzhaftem Tone auf die
große Schweſterrepublik von der er hoffe daß ſie keine
Annexionsgelüſte habe ein Hoch ausbrachte erwiderte der bei
der Feier anweſende franzöſiſche Miniſter Spuller

Es gelüſte Frankreich keineswegs nach dem was ihm nicht
gehöre doch trachte es allerdings danach ſein ver
lorenes Eigenthum wieder zu nehmen

Bei der bevorſtehenden Erweiterung des Netzes der Neben
bahnen werden hauptſächlich die bisher weniger berückſichtigten
Landestheile in Betracht kommen Die bezüglichen Vorarbeiten
ſind noch nicht abgeſchloſſen

Die ſtädtiſchen Kollegien von Emden haben beſchloſſen dem
Fürſten Bismarck zu ſeinem Miniſter Jubiläum das Ehren
bürgerrecht zu verleihen

Jn Breslau hat am Freitag morgen die Polizei
26 Sozialdemokraten darunter die Redacteure Vruno

r und Conrad wegen ſozialiſtiſcher Umtriebe ver
hafte

Dem ſtraßburger Theaterdirektor Brückmann iſt
nach der Straßb Poſt mit Bezug auf ſeine Abſicht während
der kommenden Spielzeit ausſchließlich Operetten in franzöſiſcher
Sprache und franzöſiſche Komödien aufführen zu laſſen von der
Behörde eröffnet worden daß dies nur dann geſchehen könne

Adolf Friedtich Graf v Schach in Falle a 5

Jn der Deutſchen Verlagsanſtalt in Stuttgart erſcheint dem
nächſt unter dem Titel Ein halbes Jahrhundert ein jedenfalls
bedeutſames Werk von Adolf Friedrich Graf v Schack in welchem
derſelbe Erinnerungen und Aufzeichnungen, wie es auf dem
Titel heißt wiedergiebt Wir verdanken der Verlagshandlung
einen Einblick in das noch nicht erſchienene Werk und benutzen
gern die Exlaubniß diejenigen Abſchnitte unſeren Leſern mit
zutheilen die ſich auf Schack s Schulzeit in Halle und einen
Se Beſuch daſelbſt beziehen Es geht daraus hervor daß

chack ſich in Halle nicht eben ſonderlich glücklich gefühlt hat
Er erzählt u a folgendes

Mit ſchwerem Herzen mußte ich von Frankfurt welches ich in
kurzer Zeit liebgewonnen hatte ſcheiden da es längſt beſtimmt
war daß ich die ehemals berühmte Lehranſtalt in Halle das
Pädagogium beſuchen ſollte Mein Vater reiſte ſelbſt mit mir
und brachte nachdem er mich auf der Schule inſtallirt noch eine
Woche in Halle zu um die Oertlichkeiten wieder zu ſehen wo er
ſelbſt einen Theil ſeiner Jugend verlebt hatte Er traf jetzt nach
brieflich geflogener Verabredung mit einigen ſeiner Freunde und
Bekannten aus jenen früheren Jahren dort zuſammen die mit
ihm an Ort und Stelle die Erinnerung an die gemeinſam ver
brachte de auffriſchen wollten Unter dieſen befand ſich
auch Ludwig Achim v Arnim Derſelbe war wie ich glaube
während ſeines Lebens als Schriftſteller wenig bekannt geworden
Erſt nach ſeinem Tode der ſchon ein Jahr nach dem hier in Rede
ſtehenden Zeitpunkte eintrat wurde infolge des hohen Lobes das
ihm Heine in ſeiner a Schüle ſpendete ſein Namehäufiger genannt kein Vater hing mit perſönlicher Freundſchaft
an ihm hatte mir viel von ihm erzählt pflegte hech wenn ich
nun begierig mehr von dem Dichter Arnim und ſeinen Werken
hören wollte ſagen derſelbe ſei ein vortrefflicher Menſch aber
ein recht ſchlechter Poet Dieſe Bezeichnung machte jedoch keinen
Ein auf mich ich ſtellte mir jeden Autor als eine Art von
böherem Weſen vor und der Moment wo ich Achim v Arnim

Jnſchrift in nordiſchen

e

wenn in dem Theater von einer gleich guten und gleich ſtarkendeutſchen Se rchee Vorſtellungen in gleicher Zahl wie in
franzöſiſcher Sprache gegeben würden

Halle den 17 September
Meteorologiſche Station

I6 Septbr 9 U ab 17 Sepibr 7 N imrg

Baromeler Millimeter 758,8 759,1 J

r e n 73 7Rel uchtigkei 0 2Wege en So 1 So 1Thaupunkt n d K H 5,3
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

16 Sept 8 U morgens Die im Luftdruck waren gering
mithin war die Wetterlage namentlich in Mitteleuropa dieſelbe Haparanda
769 7 Sud leicht wolkenlos Moskau 773 7 Oſt ſtill wolkenlos Hamburg
766 12 Südoſt ſtill halb bedeckt Wien 767 12 Südweſt ſtill halb bedeckt
Nizza 765 20 Oſt leicht wolkenlos Paris 767 7 ſtill halb bedeckt
Am 15 Sept 7 U früh Pola 762 18 Oſt ſtill ſchwach bewölktt Rom 763

18 n wolkenlos Malta 762 24 Weſt ſtill bewölkt Konſtant hatte nicht
gemeldet

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 17 Sept Der geringſte Luftdruck über Europa

beträgt zur Zeit 760 mm und lagert über Schottland und dem
angrenden Theile der Nordſee Ueber Skandinavien und Finn
land hat der Luftdruck abgenommen im ganzen Süden und
Weſten dagegen zugenommen Es iſt daher ruhiges trocknes
Wetter bei meiſt geringer Bewölkung und ohne weſentliche
Temperaturänderung wahrſcheinlich

Jn mehreren Ortſchaften des Temeſer Banats fand
Dienstag nachts ein heftiges Erdbeben ſtatt welches eine
größere Anzahl Häuſer erheblich beſchädigte

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Als vor einigen Monaten Dr Auguſt Förſter ſich durch

den Einſpruch ſeiner Mitſocietäre beim Deutſchen Theater in
Berlin veranlaßt ſah einen Ruf als Direktor des wiener Hof
burgtheaters abzulehnen gab es Wiſſende welche die An
gelegenheit noch keineswegs für abgeſchloſſen hielten Wie ſich
jetzt die N Fr Pr ſchreiben läßt verſprechen neue Ver
handlungen Förſter s mit ſeinen Geſellſchaftern zu einem beſſeren
Ziele zu führen als dies früher der Fall war Arrangements
ſind im Zuge nach denen De Förſter in die Lage kommen werde
möglicherweiſe noch in d jedenfalls aber vor Eröffnung des
neuen Hauſes die Direktion des Burgtheaters anzutreten

Ein bisher unbekanntes Werk Konradin
Kreutzers und zwar ein Tedeum iſt wie das Jll Wien Extrabl
mittheilt jüngſt in Wien aufgefunden worden Die Art wie dieſe
Frtden tn vor ſich gegangen iſt nicht unintereſſant Jn Wien
iſt der Muſiker Johann Schrammel ſeit langem als eifriger
Sammler alter Noten bekannt und wenn irgendwo alte Noten
zum Vorſchein kommen trägt man ſie zum Schani in die Berg
ſteiggaſſe der ſchon einen reichen Schatz von halbvergeſſenen
wiener Melodien ſorgſam hütet Vor einigen Tagen kam nun
ein altes Mütterchen das ſchon in die Neunzig ſein mochte zu
Herrn Johann Schrammel und ſagte ihtn ihr Sohn hätte eine
Menge alte Noten die er gerne verkaufen würde Bringen s es
her Mutterl ich werd s nachſehen und ſchau n ob ich s brauchen
kann Schon des andern Tages brachte ihm der Sohn gleich
falls bereits ein Graukopf einen ganzen Stoß Noten den der
Muſiker oberflächlich durchblätterte und da er manche Unika
darin fand kaufte Nun ging s ans Sichten Wer beſchreibt das
Staunen Schrammels als er unter dem Wuſte von vergilbten
Papieren ein Tedenm von Konradin Kreutze findet von der Hand
des Komponiſten ſelbſt geſchrieben Das Unnſſchlageblatt birgt
reichen Zierrath in Gold und bunter Schrift und iſt das Muſik
werk dem Kaiſer Ferdinand allerunterthänigſt gelegentlich deſſen
Krönung zum König von Ungarn als Ferdinand V gewidmet
Das Tedeum dürfte auch damals in Preßburg zur Auf
führung gelangt ſein Auch die Art wie das werthvolle Werk in
die Hände des Verkäufers gelangte iſt bereits aufgeklärt Der
ſelbe war weiland dem Hoſſtaate des Kaiſers Ferdinand als
Diener zugetheilt und weilte in Prag Nach dem Tode der
Kaiſerin Maria Anna wurde der Hofſtaat am Hradſchin auf
gelöſt und da ſcheinen ſich die Diener in allerlei Gerümpel und
Makulaktur c c getheilt zu haben das in verſteckten Winkeln
aufgehäuft war und für werthlos erachtet wurde Der betr
Diener kam in den Beſitz von Noten deren Zahl bedeutend
größer war als diejenige die er dem Muſiker Schrammel ver
kauft hat Er hat den größten Theil ſchon bei Greißlern und
Gemiſchtwaareu Händlern als Enveloppe Papier abgegeben Nun
hörte er davon daß Johann Schrammel Noten beſſer bezahlte
als der Käſehändler und er ſchickte ſeine Mutter zu ihm Durch

e Zufall wurde das Werk Kreutzers vor dem Untergange
gerettet

Nenerdings iſt wieder in der uralten Kirche im Dorfe
Saleby im Stifte Skara in Schweden eine für die Runen
kunde hoch wichtige Entdeckung gemacht Nachdem in
einigen Kirchen Dänemarks und Norwegens Glocken mit nordiſchen
Runeninſchriften gefunden worden hat man auch in Schweden
auf derartig gezierte Glocken gefahndet und die Nachforſchungen
ſind nicht ohne Reſultat geblieben Jn der Glocke der Kirche in
Saleby iſt nicht nur ein intereſſantes Runendenkmal wieder auf
gefunden ſondern eine der älteſten wenn nicht die älteſte datirte
Glocke Sie trägt die ne ab 1228 und zwar in folgender

unen

zum erſtenmal erblickte erſchien mir als einer der größten
meines Lebens Hatte ich doch niemals einen Dichter leib
haftig geſehen Vegierig lauſchte ich auf jedes ſeiner Worte
indem ich dachte alle ſeine Reden müßten außer
gewöhnlich und von denen der gemeinen Sterblichen verſchieden
ſein Aber bald fand ich mich ſehr eattäuſcht da alles was er
ſagte ſo plan und ſchlicht wie möglich war Mein Vater machte
mit ihm mehrere Ausflüge z B nach Eisleben und nach dem
Petersberge wobei ich mitgenommen wurde ich hatte daher Ge
legenheit ihm viel zuzuhören Indeſſen zu meinem lebhaften
Verdruß ſprach er meiſtens von Landwirthſchaft welcher er ſich
mit großem Eifer widmete auch hie und da von Politik Ueber
Literatur hingegen ſt auch nicht die kleinſte Aeußerung von
ſeinen Lippen Jch ſelbſt wagte nicht von dieſem Thema anzufangenund ſo habe ich denn von dem Urheber der Jſabella von Sopten

und ſo vieler phantaſtiſchen Erfindungen keinen andern Eindruck
erhalten als von mauchen ſonſtigen Landedelleuten deren
geiſtiger Horizont ſich nicht weit über ihre Roggen und Weizen
felder hinaus erſtreckt Sein Bild ſteht übrigens noch lebhaft in
meiner Erinnerung als das eines ſtattlichen ja ſchönen Mannes
deſſen Zügen und ganzem Weſen das Gepräge großer Herzens
güte aufgedrückt war Seine Schriften zeichnen ſich unſtreitig
durch Phantaſiereichthum aus und einige von ihnen wie nament
lich Die Kronenwächter, enthalten herrliche Partien die meiſten
aber mit Ausnahme einiger kleineren Erzählungen leiden in
hohem Grade an Formloſigkeit und Weitſchweifigkeit welche ſieſchwer genießbar machen Ja mehrere von ihnen zum Beiſpiel
die Päpſtin Johanng und Halle und Jeruſalem, worin die
Sagen vom ewigen Juden und von Cardenio und Celinde ver
ſchmolzen ſind gehören wohl an e der Erfindung und
an Wirrwarr der Handlung zum Tollſten was irgend ein Dichter
geleiſtet hat ſelbſt die größten Ausſchweifungen eines Lope de Vega
und anderer ſpaniſchen Dramatiker erſcheinen daneben als nüchtern

fallender Weiſe in Widerſpruch geſtanden haben Denn mein Vater

Iha iaik var gör tha var thus

Der literariſche und perſönliche Charakter müſſen bei Arnim in auf Elt

bewohnt hatte verſicherte mich wiederholt ex ſei ſchon in ſeiner
der nach damaliger Studentenſitte mit ihm das nämliche Zimmer für mich eine glückliche

hundrach tun hündrath tinhuwlntrok atta fra byrth Gusagta Als
dann folgt in Wendernnen alſo von rechis nach links zu leſen
Ave Maria gratia plena und in der unterſten Zeile Dionius

sit benedictus Die Ueberſetzung lautet Als ich geſchaffen
wurde waren 1228 Winter nach der Geburt Gottes vergangen
Heil dir Mariag voller Gnaden Dionius ſei geſegnet

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 15 Sept Vom hieſigen Landgericht wurde einPoſthitfs Sote der ſich ſeit dem 19 Juli in Unterſuchungshaft

befindet wegen wiederholter Unterſchlagung von Briefen
und Poſtwerthzeichen zu einem Jahre Gefängniß ünd drei
Jahren Ehrenverluſt verurtheilt Der Verurtheilte hat während
der Monate Juni und Juli 73 weniger als 37 Briefe zumeiſt
ſolche in welchen er Geld oder n vermuthete unter
ſchlagen Unter den vernntreuten Briefen befanden ſich 19 Sol
datenbriefe welche ſich der Verurtheilte bei Entleerung der Brief
käſten in der Erwartung angeeignet hatte daß dieſelben Geld
einlagen enthalten könnten

Provinzial Nachrichten
Tenchern 16 Sept Geſtern wurde hier unter zahlreicher

Betheiligung der Gemeinde das Guſtav Adolfs Feſt der
Ephorie Liſſen gefeiert Um 10 Uhr begann der Feſtgottesdienſt
in deſſen liturgiſchem Theile die hieſige Liedertafel dankenswerther
weiſe mitwirkte Nach dem Geſange von Ein feſte Burg iſt
unſer Gott betrat Hr Paſtor Möring aus Naumburg die
Kanzel und hielt eine ergreifende Predigt über Luc 17 11 indem
er den Guſtav Adolf Verein mit dem dankenden bittenden und
fröhlich ſeine Straße ziehenden Samariter verglich Dem zahl
reichen Kirchenbeſuche an dem ſich der Gemeindekirchenrath in
ſeiner Geſammtheit ſowie auch der Magiſtrat und die Stadt
verordneten betheiligten entſprechend war die Kollekte eine reich
liche Um 12 Uhr war ein Feſtmahl im Rathskeller bei welchem
Hr Sup Schlemmer aus Liſſen den Toaſt auf den Kaiſer
ausbrachte Am Nachmittag wurde eine Nachfeier in den Garten
räumen des Deutſchen Reiches abgehalten Auſprachen und
Geſang wechſelten Zuerſt ſprach Hr Oberpfarrer Schmidt
Teuchern aus dem reichen Gebiet der Vereinsgeſchichte packende
Einzelheiten vortragend und ſchließlich die Abendmahlsgefäße dar
bringend welche die Geſammtparochie Teuchern aus Anlaß des
hier gefeierten Feſtes einer armen Diasporagemeinde ſchenken
will Als Empfängerin wurde die Gemeinde Diedenhofen
beſtimmt Sodann ergriff der Vertreter der Guſtav Adolfsſache
in der Ephorie Hr Paſtor Michael Löbitz das Wort um
Bericht zu erſtatten über den Geſammtverein wie über den
Zweigverein Eingehend berichtete er über die Provinzialverſamm
lung in Quedlinburg Aus den Mittheilungen ging hervor daß
die Geſammteinnahmen des Vereins in erfreulichem Wachsthum
begriffen ſein Als dritter Redner trat Hr Paſtor Kühne
Wählitz auf theilte eigene Erfahrungen auf dem Gebiete des
Vereins mit erinnerte an die Feier vor 5 Jahren bei Lützen
an eine Reiſe vor 10 Jahren die er nach Salzburg unternommen
und erzählte aus der Geſchichte Gaſteins Das Schlußwort
ſprach Hr Paſtor Schneider Teuchern Der Geſang der letzten
Verſe von Ach bleib mit deiner Gnade beendigte die vom
ſchönſten Wetter begünſtigte Nachfeier

K Torgan 16 Sept Wie aus ganz zuverläſſiger Quelle
verlautet ſind ſeitens des hieſigen Lutherdenkmal Ausſchuſſes
Unterhandlungen mit dem königl ſächſiſchen Hofſchau
ſpieler Hrn Karl Porth zu Dresden im Gange um den
ſelben zu der in dieſem Jahre hier ſtattfindenden Aufführung als
Luther Darſteller in dem von Hrn Sup Trümpel
mann verfaßten Lutherfeſtſpiel Luther und ſeine
Zeit zu gewinnen Hr Porth deſſen tüchtige Leiſtungen
bekannt ſind hat einem Freunde gegenüber an den man ſich
von hier aus zunächſt gewandt hatte erklärt daß er gern bereit
ſein würde die Rolle des Luther bei der diesjährigen Aufführung
zu übernehmen falls ihm hinreichende Zeit gegeben werde die
ſelbe gründlich zu ſtudiren Wie verlautet dürfte Hr Porth alle
bisherigen Luther Darſteller um Hauptes Länge überragen

c Herzberg 15 Sept Am geſtrigen Abend ertönte die
Sturmgloccke in unſerer Stadt Die maſſive Scheune des Schorn
ſteinfegers Pötzſch brannte im Jnnern Trotz der angeſtrengteſten
Löſchverſuche wurden noch zwei Nachbarſcheunen ein Raub der
Flammen

h Worbis 16 Sept Jn Anlaß einer im hieſigen Kreiſe
durch den Geh Oberregierungsrath Wätzoldt aus Berlin vor

enommenen Reviſion von evangeliſchen und katholiſchen
chulen iſt durch einen Miniſterialerlaß den Lehrern große

Anerkennung zutheil geworden auch haben mehrere Lehrer Ehren
gaben von 100 M erhalten

Der Brand der Stahlhut ſchen Sägemühle zu Garde
legen von dem wir berichteten hat erheblichen Schaden gethan
Die Schadenſumme beläuft ſich auf 70,000 wovon nur etwa
15,000 M durch Verſicherung gedeckt ſind Es erleiden auch ver
ſchiedene Tiſchlermeiſter Händler und Wagenbauer Verluſte von

1000 800 600 500 andere mit geringeren
eträgen

Jn Tangermünde werden mit dem 1 Okt die Nachtwächter
durch uniformirte Nachtpolizeibeamte erſetzt

p Göttiugen 16 Sept Geſtern abend traf der Juſtiz
miniſter De Friedberg von Hildesheim kommend in Be
gleitung des Geh Ober Juſtizraths Schmidt aus Berlin des
Oberlandesgerichts Präſidenten D Bardeleben Celle und des
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Jugend wie immer nachher ein praktiſcher keineswegs über
ſpannter Menſch geweſen Auf der Univerſität war Chemie ſeine

ieblingsbeſchäftigung
Auf dem Pädagogium lebte eine große Menge von Knaben

und jungen Leuten in einem ausgedehnten Gebäude unter der
Aufſicht von Lehrern Es herrſchte daſelbſt ein ziemlich wüſtes
Treiben das mir aufs äußerſte mißfiel Das Unglück wollte
daß ich kaum Einen fand zu dem ich mich hingezogen gefühlt
oder der Sinn für meine Intereſſen gehabt hätte und
ſo ſehnte ich mich bald lebhaft von dannen Wenn die
anderen Knaben zur Zeit der Freiſtunden unter alltäglichen
mir widerwärtigen Geſprächen im Garten umhergingen oder
ſ ei lärmenden Spielen vergnügten zog ich mich in
ie Einſamkeit zurück und e te von einer Anhöhe in

dem entlegenſten Theile des Gartens in die Ferne während
ich mir Flügel wünſchte um davonzufliegen Dabei machte ich
tolle Projekte wie ich mich in eine ganz fremde meiner Neigung
mehr zuſagende Situation verſetzen wollte Einmal dachte ich
nach Hamburg zu fliehen und als Matroſe nach Amerika zu gehen
ein anderes mal beabſichtigte ich mich nach Polen für deſſen
Aufſtand ich ſchwärmte zu begeben und in das Revolutionsheer
einzutreten Je mehr ich mich von der Umgebung zurückgeſtoßen
fühlte deſto mehr nahm meine Extravaganz zu Oſt kletterte ich

i über die Gartenmauer und ſchweifte ſtundenlang in den
Feldern und an den Ufern der Saale umher Da mochte es
auch um mich ſtürmen oder ſchneien oder der Regen von meinem
unbedeckten Haupthaare herabtriefen fühlte ich mich wohler weil
ich fern von der verhaßten Anſtalt war Je länger ich auf dem
Pädagogium ausharren mußte deſto unerträglicher wurde mir
der Aufenthalt und ich würde ſicher einen der erwähnten abſurden
Pläne zur Ausführung gebracht haben wenn nicht unerwartet
eine glückliche Wendung in meinem Schickſal ſtattgefunden hätte
Wegen der Halle bedrohenden Cholera nämlich beriefen mich meine

ern zu ſich an den Main ich athmete frei auf als mir dieSaaleſtadt im Rücken la ans nun begann im ſchönen Frankfurt
eit

Jn einem ſpäteren Kapitel kommt Graf Schack auf einen neuen
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aatsanwalts StellmacherCelle hier ein Heute früh be
tigten die Herren die hieſigen J Gebäude Landt und Amtsgericht und leben ſich im Schwurgerichtsſaale

fie uſtizbeamten vorſtellen Am Nachmittage wurde dem Amtsded in den benachbarten Reinhauſen ein Beſuch abgeſtattet

worauf der Miniſter mit ſeiner Begleitung nach hier zurückkehrte
Am Abend empfing er die höheren Beamten des Landgerichts und
des Amtsgerichts die Rechtsanwälte und Referendare ſowie diegegenwärtig hier anweſenden Mitglieder unſerer juriſtiſchen Fakul

fät bei ſich im Gaſthof Zur Krone Für Sonnabend vormittag
iſt eine r nach Münden in Ausſicht genommen Von dort
wird der Miniſter nach Berlin zurückreiſen

Deſſau 16 Sept Jn vergangener Nacht brach wieder
ein Schadenfeuer in einem Hauſe der Steinſtraße aus Das
Grundſtück ſowie angrenzende Hintergebäude wurden zerſtört
Es iſt dies im Verlauf von 6 Tagen hier das vierte Schaden
euer Heute abend erörterte abermals das Feuer
ignal Es brennt in der Schulſtraße drei Häuſer ſtehen in
lammen Auch im Oſten der Stadt iſt der Himmel durch Feuer

chein geröthet Jn dem etwa Stunde von hier enffernten
Dorſe Kötnitz brennt es ſeit heute nachmittag 6 Häuſer ſind
bis jetzt den Flammen zum Opfer gefallen Jn mehreren Häuſern
ind heute Brandbriefe gefunden durch welche die geängſtigten

ewohner der Stadt noch mehr in Aufregung verſetzt werden
Das Feuer von heute abend iſt durch ſolchen Brandbrief im
Laufe des Tages in den in Brand gerathenen Häuſern an
gezeigt worden

S Orauienbaum 15 Sept Heute nachunttag brach im
Gehöft des Bäckermſtrs Urban hier Feuer aus das ſehr ſchnell
um ſich griff Die Flammen zerſtörken das Wohnhaus und das
des Webers Weiſe nebſt den Hintergebäuden Gerettet wurde
nicht viel Die Thätigkeit der Feuerwehr mußte ſich auf den
Schutz der s beſchränken Mit Beſtimmtheit ver
lautet daß der Forſtaſſeſſor Kammerherr v Fabrice Deſſau
anſtelle des zum 1 Okt in den Ruheſtand tretenden Oberförſters
Jonack nach hier verſetzt wird Der Obercontroleur Reuthe
Güſten wird den 1 Okt nach Zerbſt verſetzt An ſeine Stelle
tritt der Hauptamtsaſſiſtent Müller Deſſau Dem hieſigenArzt De Körner der die Uebungen der Sanitätskolonne des
diehigen Kriegervereins leitete iſt ſeitens des Vorſtandes des

Vereins zum Rothen Kreuz, dem Staatsminiſter v Boetticher
ein Dankſchreiben für ſeine Bemühungen zugegangen

Gera 16 Sept Jm Jahre 1834 begründete Oberforſt
meiſter v Taubenheim hier eine Stiftung aus deren Er
trägniſſen beſtimmungsgemäß Unterſtützungen an Perſonen des
Gerwerbeſtandes in Form von Vorſchüſſen gewährt werde
Letztere beliefen ſich im Jahre 1876 nach einer ſeitens der Ver
waltung der Stiftung erfolgten Veröffentlichung auf 4175
welche an 16 Perſonen vergeben worden ſind Es entfallen
demnach im Durchſchnitt auf eine Perſon rund 260 M Der
Vermögensbeſtand der Stiftung iſt gegenwärtig 46,222 die
Einnahme derſelben belief ſich im Jahre 1886 auf 6008 die
Ausgabe auf 4233 M Ein hieſiges junges Mädchen hatte
wie das Tageblatt berichtet geſtern abend einen Streit mit
ſeiner Mutter und gerieth dabei in eine ſolche Erregung daß es
3 gloche voll Karbolſäure austrank und infolge deſſen ge
ſtorben iſt

Das ſächſiſche Miniſterium des Jnuern verlieh dem bei der
Firma Tauchnitz in Leipzig als Schriftſetzer 50 Jahre lang be
ſchäftigten Hrn Karl Bernhard Singer ſowie dem in der
Hutfabrik von Haugk e daſelbſt 34 Jahre ununterbrochen be
ſchäftigten Arbeiter Hrn Karl Adolf Kun ze aus Anlaß dieſer
ihrer langjährigen treuen Arbeit in einem und demſelben Ge
r rhenest die Große Silberne Medaille Für Treue in

r Arbeit

Vermiſchtes
Die Kaiſerin ſpendete je tauſend Mark dem vommerſchen

Provinzialverband des Vaterländiſchen Frauenvereins und dem
Oberbürgermeiſter von Stettin zur Vertheilung an wohlthätige
Anſtalten und Vereine

Verwundete preußiſche Soldaten Eine recht
fette Ente iſt dem pariſer Figaro aus St Petersburg zu
geflogen Ein Franzoſe der jüngſt durch Norddeutſchland nach
der Newaſtadt fuhr berichtet dem genannten Boulevardblatt
über ſeine Reiſe Eindrücke und ſchreibt hierbei u a folgendes

Zwiſchen Kreuz und Königsberg in der Gegend wo eben die
großen Manöver abgehalten werden ſieht man in faſt allen die
Linie befahrenden Eiſenbahnzügen verwundete preußiſche Soldaten
ſteigen Schon jetzt verwundet ſagen ſich bei dieſem Anblick
die ruſſiſchen und franzöſiſchen Reiſenden Die unglücklichen
Soldaten ſind alle an der Hand verletzt und forſcht man nach
der De ſo erfährt man daß die Verletzungen von den in
ſchlechte Repetir Schußwaffen umgeſchaffenen Maufergewehren
herſtammen Die Repetirgewehre erweiſen ſich nämlich bei einem
Feuer von gewiſſer Jntenſität als nicht widerſtandskräftig genug
und ſpringen in den Händen der Schützen Was nicht unſere
guten Nachbarn für merkwürdige Entdeckungen machen

Zum Theaterbrand in Exeter meldet man es
abe ſich herausgeſtellt daß bei der Erbauung des Theaters in

eter die Sachverſtändigen die re an der Gallerie für
unzureichend erklärten Allein um eine Thür mehr zu erhalten
äkte man einen vermietheten Laden opfern müſſen und die
hür blieb alſo zugemauert Bei der Fortſetzung der Unter

ſuchung über die Urſachen des Theaterunglücks in Exeter forderte
der Leichenbeſchauer daß die Behörden welche die Baupläne für

Beſuch zu reden den er der Saaleſtadt a hat Ererzählt darin von einem Zuſammentreffen mit Prof Leo Jn
Halle das von meinem i et auf dem Pädagogium her in
ſchlechtem Andenken bei mir ſtand und mich daher nicht zu
längerem Bleiben lockte beſuchte ich den Hiſtoriker Heinrich Leo
Seine Geſchichte Jtaliens hatte mich ſchon früh mit Begeiſterung
erfüllt und ich halte dieſelbe für ein Meiſterſtück der Hiſtorio
graphie dem ſich in derr e e können Wie unvergleichlich ſind darin die verſchiedenen Theile der Halbinſel mit
ihrer Bevölkerung charakteriſirt wie weiß der Verfaſſer den Geiſt
der einzelnen Epochen vor uns lebendig zu machen und uns
ebenſo in den Strudel ParSchwarzen und Weißen Guelfen und Ghibellinen hineinzureißen
wie uns in dem Florenz der Medicäer inmitten ſeiner Erzgießer
Bildhauer und Architekten heimiſch zu machen Jch fand in Leo
einen äußerſt lebhaften wie es ſchien nervös aufgeregten Mann
er redete gleich bei meinem Eintritt ſo viel daß ich nur mit
Mühe zu Worte kommen konnte Als ich ihm unverhohlen meine
Bewunderung für ſeine Geſchichte Jtaliens ausdrückte verdroß
es mich daß er von dieſem Werk der weitaus bedeutendſten
ſeiner Leiſtungen als von einer Jugendarbeit ſprach Eben nur
auf dieſer beruhte meine Verehrung für ihn in ſeinen ſpäteren
Produkten namentlich ſeiner Univerſalgeſchichte konnte ich nur
einen tiefen Abfall von ſeinem erſten Auftreten auf dem Felde der
Geſchichtsſchreibung erblicken Es iſt ſchwer zu erklären wie ein
Mann von ſo hohem und freiem Geiſt als welcher er ſich hier
zeigte nachher ein reaktionärer und frömmelnder Zelot werden
konnte Dieſe Richtung giebt ſich auf höchſt unerquickliche
Weiſe in ſeiner Univerſalgeſchichte kund Er leiſtet hier
vom Standpunkt des orthodoxen Proteſtantismus mehr
als ein Joſeph de Maiſtre von dem des Katholizismusrihan hat So rechtfertigt er geradezu Calvin s empörendes Ver
ahren gegen Servet Der Band welcher die d e Re

volution behandelt iſt ganz im Sinne der Haller ſchen Reſtauration
der Staatswiſſenſchaſten gehalten über alle die ſich irgend an

er großen Umwälzung betheiligt auch über die Girondiſten wird
Haß Höhn und giſtiger Spott ergoſſen Das Buch iſt übrigens

das Theater er än t hätten bei der Unterſuchung vertreten
würden Mehrere Schauſpieler welche vernominen wurden be
richteten über die beiſpielloſe Schnelligkeit mit der ſich die

ammen verbreiteten Es wurde auch angegeben daß ſich ein
kleiner Schlauch im Schnürboden befand daß die Bühnenarbeiter
ihn aber nicht zu gebrauchen verſtanden Der gerettete Bühnen
arbeiter ſagte aus daß er das Feuer beim erſten Ausbruch hätte
löſchen können wenn gleich ein Schlauch zur Hand geweſen wäre
Die Unterſuchung wird heute fortgeführt werden

Der Gipfel der Senſationsſucht Bei einem Porte
fenillefabrikanten der Rue de la Verrerie zu Paris erſchien vor
einigen Tagen ein Herr und beſtellte die Anfertigung von zwei
Viſitenkartentäſchchen aus einem Stück der Hant Pranzini s
welches er in gegerbtem Zuſtande mitbrachte Auf das Erſtaunen
des Fabrikanten welcher anfangs die beſtellte Arbeit zurückweiſen
wollte gab ſich der Herr als ein höherer Beamter zu erkennen
und lieferte zugleich den Nachweis daß er auf rechtmäßige Weiſe Rär April Hr Wert April
in den Beſitz des Stückes Haut des hingerichteten Pranzini
gelangt ſei

Cb ler Nach Berichten welche dem wiener Tele
graphenKorreſpondenzBurean über die Cholera in Italien
zugehen ſind in Rom in der Zeit vom 12 bis incl 15 d 56
in Meſſing in der Zeit vom 12 bis 15 d M vormittags 258
Cholerafälle vorgekommen von welchen letzteren 113 einen tödt
lichen Verlauf nahmen Privatberichte ſchildern die Zuſtände
in Meſſina in den düſterſten Farben Die Cholera wüthet furcht
bar täglich würden zwiſchen hundert und zweihundert Fälle
konſtatirt welche faſt alle rapid tödtlich verlaufen Jn der Be
völkerung herrſcht Panik die Hälfte iſt geflohen der Verkehr
ſtockt Auch aus Rom und Neapel wird eine ſtarke Zunghme der
Cholera gemeldet

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
C Der Aufſichtsrath der AktienMalzfabrik Schkeuditz

beſchloß der Generalverſammlung die Vertheilung von 112 Proz
Dividende 35 M auf die Aktie gegen 10 Proz im Vorjahre

vorzuſchlagen
Zuckerfabrik Döbeln Das verſloſſene Geſchäftsjahr hat ein be

friedigendes Ergebniß nicht geliefert denn die Fabrik arbeitet bei einem Aktien
kapitale von 690,000 M noch mit einem Verluſt von 77,565 M Eine Divi
deude iſt bisher noch nicht vertheilt worden

Malzfabrik Pirna vorm Lipps u Co Der Reingewinn beträgt
etwas über 69,000 M von dem 27,552 M gegen 16,653 M im Vorjahre
zu Abſchreibungen verwendet werden Der Hauptverſammlung wird die Ver
theilung einer Dividende von 6 Proz gegen 5 Proz im Vorjahre vor
geſchlagen

Die Schleſiſche Aktien Geſellſchaft für Portland
Cement Fabrikation zu Groſchowitz hat bis zum 15 Sept über
30,000 t Cement mehr verſandt als im Vorjahre und es darf für 1887 mit
großer Wahrſcheinlichkeit auf eine höhere Dividende gerechnet werden als die
vorjährige welche 7 Proz betrug

Eiſenbahn Einnahmen Werrabahn Die Auguſt Einnahme
von 279,729 M iſt wieder befriedigend und um 14,786 M größer als im Vor
jahre Die Mehreinnahmen der erſten acht Monate erhöhen ſich dadurch auf
136,091 M gleich 7,9 Proz gegen 1886 Saal Eiſenbahn Auguſt
Einnahme 116,405 M 3207 bis Ende Aug 751,437 M 55,385 M
Jn dieſer Geſammtſumme ſind die bis jetzt für das laufende Jahr endgiltig
ermittelten Mehreinnahmen in Höhe von 6441 M mit enthalten

Verlooſungen
Berlin 15 Sept Bei der heute öffentlich bewirkten 33 Serien

Verlooſung der Staats Prämien Anleihe vom Jahre 1855
ſiod die 43 Serien 12 41 85 103 163 176 330 335 358 519 526 548 560 574
604 605 626 628 731 739 750 758 810 841 874 918 925 963 1022 1030 1052
1123 1154 1190 1211 1228 1232 1252 1316 1373 1390 1447 1489 gezogen
worden Die zu dieſen Serien gehörigen 4300 Schuldverſchreibungen und die
für dieſelben am 1 April k J zu zahlenden Prämien werden am 16 Jan k J
und an den folgenden Tagen öffentlich ausgelooſt werden

IHauptverwaltung der Staatsſchulden

Halleſche Getreide und Produnkteu Börſe
Halle 17 Sept Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1000 Kilogr netto Weizen ruhig 140 160 feiner Land
weizen über Notiz Roggen ruhig 119 122 M Gerſte
ruhig Futtergerſte 120 130 Landgerſte 135 142
Chevaliergerſte 145 155 extra feine bis 162 M Hafer
ruhig 112 120 M Mais M Raps ruhig 200 bis
205 feuchter billiger Rübſen M Erbſen Vik
toria 160 bis 172 M Kümmel ausſchließl Sack per
100 Kilo netto 52,00 54,00 M Stärke mehr gefragt einſchl
Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto 35,50 36,50 MErmittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo netto
Linſen 28 38 kleine billiger Bohnen M Lupinen
ohne Preisangabe Kleeſaaten ohne Notiz Esparſette M
Futterartikel Futtermehl 13 Roggenkleie 8,75
Weizenſchalen 8,25 M Weizengrieskleie 8,25
Malzkeime helle dunkle Oelkuchen 12,00
Malz 27,00 bis 28,00 M Rüböl 45,00 M gefordert
Petroleum Solaröl 0,825/309 11,00Spiritus 10,000 Liter Proz feſt Kar toffel 68,50 M
Halle 17 Sept Strohpreiſe Lang Roggenſtroh 20 00

bis 21 00 M pro Schock zu 600 K Krummſtroh 16 50 18 00
Mark d re 13 00 bis 15 00 M Futterſtroh 15 00 bis 18 00 M Altes Wieſenheu hieſiges
geſ 350 bis 00 M pro Ctr ohne Schlammbeſatz tadellos
auswärtiges 250 bis 3,50 M nach Qualität Kleeheu
geſ 3 M und gut trocken Neu Wieſenheu nach Qnualität
d e durch Waſſer gelitten und mit Schlamm behaftet 00

der wilden Parteikämpfe zwiſchen G

unterhaltend genug zu leſen da Leo was freilich bei einem ſo
hochernſten Gegenſtande übel angebracht war die ganze Geſchichte
der Revolution in eine Art Farce umzuwandeln geſucht hat Zu
dieſem Zweck wendet er die ſeltſamſten Mittel an er gebraucht
Sedg nicht die neu aufgekommenen franzöſiſchen Monatsnamen

endemiaire und Brumarre ſondern ſagt ſtatt deſſen Weinleſerich
und Herbſtdunſterich Wahrſcheinlich in der nämlichen Abſicht
führt er die jetzt ganz vergeſſenen altdeutſchen Ortsnamen wieder
ein ſo lieſt man bei ihm von Graswalde Wälſch Jena Wälſch
Leyden Depen Antorf Wälſch Bern und ſo weiter und nur
wenige Leſer wiſſen welche Städte damit gemeint ſind nämlich
Grenoble Siena Lyon Dieppe Antwerpen und Verona Wenn
ich an dieſe ſpäteren Schriften von Leo oder 7 an die publi
ziſtiſche Thätigkeit die er damals entfaltete gedacht hätte würde
ich ihn vermuthlich gar nicht aufgeſucht haben Aber mir lag nurſeine Geſchichte von Jtalien im Eime nur den Verfaſſer dieſes

Werkes das in meinen Augen alle die anderen auslöſchte wünſchte
ich kennen zu lernen Um ſo peinlicher war es mir daß der
halleſche Profeſſor gar nicht auf die Themata einging von denen
ich ihn gerne hätte reden hören ſich vielmehr in leidenſchaftliche
Jnvektiven nach verſchiedenen Richtungen hin ergoß Beſonders
waren der Liberalismus und ſeltſamerweiſe auch der Katholizis
mus die Zielſcheibe ſeiner Angriffe Vorzugsweiſe heftig ſchmähte
er die Hegelinge, wie er alle Belenner der Hegel ſchen Philo
ſophie nannte Jch bin nun niemals ein Freund dieſer modernen
Scholaſtik geweſen aber Leo s Auslaſſungen gegenüber der über
haupt alle Philoſophie zu verdammen und nur einem auf der
Augsburgiſchen Konfeſſion und dem Luther ſchen Katechismus
fußenden Buchſtabenglauben Berechtigung zuzuerkennen ſchien war
ich verſucht die Partei der Hegelianer zu nehmen Da ich erkannte
daß bei der Unterredung nichts für mich Erquickliches herauskam
verabſchiedete ich mich denn bald indem ich beklagte nicht zwanzig
Jahre früher gekoinmen zu ſein wo ich wohl noch den echten
Leo gefunden hätte der jetzt in dem engherzigen religiöſen undpolitiſchen Eiferer untergegangen war

e

maßlicher Umſatz 10000 B Stetig Tagesimport 1000 B

Umſatz 12000 davon
Surats Middl amerikaniſche Lieferung Sept 5 Käuferpr
Okt Verkäuferpr Okt do

Schlußbericht
Stetig
Sept Okt 5 Werth Okt Nov 5 do Nov Dez
Jan 5 Käuferpreis
April 5 Verkkiuferpr

Etärke Kartoffelmehl

Berlin 16 Sept Amtl Kartoffelmehl per kg brutlo inkl Sack Termine ruhig r e Cir Kündigungspreis M Durch
ſchnittspreis N Loco 17 80 per dieſen Monat 17 80 per SeptOtt 17 80 per Okt Nov bis per Nov Dez r per Dez Jan

per April Mai 18 00 M Trockene Kartofſelſtärke per 100 kg brutto
inkl Sack Termine ruhig Gekünd Ctr Kündigungspreis
M Durchſchnittspreis M Loco 17 70 dieſen Monat

per Sept Ott bez per Olt Nov Nov Dez u Dez Jan
bez per April Mai 18 bez

Banumwolle
Liverpool 16 Sept Telegr Baumwolle Anfangsbericht Muth

Vorm 12 Uhr 30 M Telegr BaumwolleSpekulation u Exp 1500 g Knieritaner e

Ott Nov do Nov Dez 5Dez Jan 5 do Jan Febr Hit Käuferprsei Febr März 5 s d0
ai 5 d KänferpreisLiverpool 15 Sept Nachm C Uhr 10 M Telegr Baumwolle

Umſatz 12000 davon für Speknlation und Export 1500 B
Verkäuf Okt Käufer
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an Febr 5 do Febr März 5 W März
pril Mai 5 d Verkäuferpreis

Liverpool 16 r
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Middl amerik Lieferung Sept 5
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Iriſchen Regierung wegen einer

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und r n l Fall Wuchs
Halle Unterh 16 Sept 41 66 17 Sept ITrotha t e 31 u uKalbe Oberp 15 Sept 11 21 16 Sept 26 01 05do Unterp J 00 II 06 06 uWeißenfels Oberpegel 12 26 12 24 02do Unterpegel 20 20 22 02 SAlsleben Oberpegel 20 42 22 02do Unterpegel 40 88 2832 02Artern Brückenpegel 40 30 34 04Moldau Jſer Eger Elbe
Budweis 14 Sept 37 15 Sept 37Se a 4 J 3 v W 01Jungbunzlau 0 0 n SLaun 53 e 50 03Pardubitz J 38 38 unBrandeis o 43 o 46 03Melnick e e 47 e 43 was 04Leitmeritz 68 5,8 S 10Auſſig a 62 z uDresden o e 8 1 58 58 anTorgau 15 Sept 40 26 16 Sept 40 261 SWittenberg 37 37 S SRoßlan e J 40 02 40 01 01Barby e 1f70 27 271 2Magdeburg 58 197 01Tangermünde s 60 59 01 aWittenberge 38 38Dömitz Peg 70 22 23 0 2Lauenburg 05 x 06 0

anitlichen Depeſchen der KöniglichenBeobachtet in der Mittagszeit nachdende Senoghung

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 15 Sept 1887

80 m bei Nißmitz

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 17 Sept Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Die Voſſ Ztg meldet aus Sofiga Es verlautet die
deutſche Regierung habe bei der Pforte die Er
laub niß nachgeſucht daß mehrere Kriegsſchiffe die
Dardanellen paſſiren dürfen da ſie von der bulga

dem ruſtſchuker deutſchen
Vicekonſul Herrn v Löper angethanen Beleidigung keine ge
nügende Satisfaktion erhielt Die bulgariſche Re
gierung dispenſirte das Journal Der Bulgare
in Ruſtſchuk und ſtellte den Redacteur unter Anklage weil
derſelbe den Artikel über Herrn v Löper veröffentlicht hat
Weiter meldet die Voſſ Ztg aus Sofia
Regierung hat die durch die bulgariſche Regierung erhaltene
Satisfaktion in der Angelegenheit des Konſuls
in Ruſtſchuk noch nicht beantwortet Jn Regierungs
kreiſen in Sofia beunruhigt dies da man fürchtet Deutſch

Die deutſche

land werde weitere Genugthuung fordern Das vBerl
Tagebl meldet aus Newyork Die Anarchiſten in
Newyork und anderen Städten drohen mit Rache
maßregeln falls die in Chicago zum Tode Ver
urtheilten hingerichtet werden ſollen Aus Brüſſel
wird gemeldet Die Telephonlinie Frankfurt
Brüſſel deren erſter Draht fertig geſtellt iſt wird
mitte Oktober eröffnet werden Verſchiedene Blätter
melden Die Berufung des Reichstages wird nach zu
verläſſigen Jnformationen auch in dieſem Jahre in der zweiter
Hälfte des Novembers in Ausſicht genommen Die Meldung
von einer früheren Berufung wird trotz der Beſtimuntheit
mit welcher derſelbe verbreitet wurde nicht beſtätigt

Halle 17 Sept Jn Sachen des hier verübten Ranb
mordverſuchs giebt die hieſige PolizeiVerwaltung durch
öffentlichen Anſchlag folgendes bekannt

Am 185 d abends kurz nach 10 Uhr iſt auf den hier zu
ereiſten Brenner Adler aus Kreuzberg in Schleſien in derRade der Merſeburgerſtraße Streiber und Thurmſtraßenecke

ein Raubmordverſuch ausgeübt worden Der in der Klinik
befindliche Schwerverletzte macht über den Thäter folgende
Mittheilungen Derſelbe iſt ca 20 Jahre alt ohne Bart
rothes volles ziemlich rundes Geſicht 1,66 m groß dunkel
gekleidet bekleidet mit dunkelblauem Rock dunkeln Beinkleidern
ditto Weſte ſchwarzem Schlapphut führt einen Ochſenziemer
und einen Ueberzieher bei ſich und ſpricht den ſchleſiſchen Dialekt
Auf der Reiſe von Breslau nach Thüringen hat ſich ihm der
Unbekannte in Falkenberg a en in ein Geſpräch eingelaſſen
und ihm u a geſagt er ſtamme auch aus Kreuzberg und habe in
Halle einen Bruder den er beſuchen wolle Jn dem auf dem
Bahnhofe in der Gepäck Expedition niedergelegten und beſchlag
nahmen Leinwandkoffer angeblich dem Thäter gehörig befinden
ſich jein dunkelgelbkarrirter Steffauzug eine desgleichen Hoſe
ein dunkelkarrirter Stoffrock eine braune Strickjacke zwei
graue Weſten zwei neue wollene Barchenthemden ein Paar
lange rindslederne Stiefeln ein dunkelbrauner wollen Regen
ſchirm inwendig lila eine Wichsbürſte zwei Falſifikate
von Stempeln vier Sparkaſſenbücher ausgeſtellt von der
Sparkaſſe zu Weimar lautend auf folgende amen Wilh
Müller in Dennſtedt Julius Ackermann daſelb
Bertha Müller daſelbſt Ernſt Haaſe daſelbſt endli
eine Fahrkarte III Klaſſe vom 10 d M vormittags 11 Uhr
von Halle nach Oßmannſtedt

Am Orte der That fand man am andern Morgen ein abgeſchoſſenes
Terzerol ſowie Munition Die Gäſte einer nahegelegenen Gaſt
wirthſchaft haben wohl die beiden Schüſſe gehört ſind auch auf
die Straße gegangen haben aber nichts Anffälliges bemerkt und
ſind wieder imgekehrt Es hat ſich übrigens heute bereits ein
Herr im hieſigen Kriminalkommiſſariat gemeldet welcher mit
dem Verbrecher am 10 d 10 Uhr von hier abgefahren
iſt Der Unbekannte hat den Eindruck eines Brauergehilfen
eingcht und ein verſchloſſenes Weſen zur Schau getragen ſodaß
ie wirklichen Perſonalien deſſelben noch nicht bekannt ſind

Nähere Mittheilungen aus Dennſtedt bezügl der Sparkaſſen
bücher ſind noch nicht eingetroffen
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WagrenlagersVielfachen Wünſchen meiner geehrten Kundſchaft nachzukomwen S

In couleurten Kleiderstoſlen
babe Keben meinem Weiß Wollwaaren und Putzgeſchäft

ein Sorliment Kurzwagren
und Poſamenken

e en gros en detail eM zugelegt Es ſoll mein Beſtreben auch ferner ſein nur reelle e S
aute Waaren zu allerbilligſten Preiſen zu verabſolgen SSämmtliche Artikel zur a
S in größter Andre eI Kleiderknöpfe in circa 300 Sorten à W von 5 S

Mlaschinengarn beſtes an Fches Sch üſſelgarn e
garautirtes Maaß 200 Rolle 7 elGroße Rolle 1000 Yard 28

Knopfiochsetde 6 Rollen 10
Chappseide alle Farben Docke 6Mähnadeln Brief 25 ne Jnhalt 3

S Stecknadeln 4 Briefe 10
Stosssehnur alle Farben Meter 2 SSämmtliche Sorten Futterstoſfe Köper Stossatter

e Nessel Futtergaze zu Original Fabrikpreiſen c
Die neueſten Kleiderbeſätzee eS halte ich in größter Auswahl am Lager und empfehle prima

Seiden Plüsch alle Farben Elle 2 echte Sammete eElle 1 A 80 Patent Sammete Elle von 50 5 an
erlbeſähe

achen in reizend ſchöner

reinwollenen Stoſfen reinwollene Tuchstoſfe
HUauskleiderstoſſe ete

Reinwollene Croisés 105/110 em breit von 1 40 5
Restbestände der Sommerstoſſe faſt unter

der Hälfte des Preiſes

Schwarze Kleiderstoſſe
Große Auswahl in den neueſten Fantasie Geweben

re

Regen Fläntel
noch in großer Auswahl in neuen ſchönen Facons n 7 an

Winter Mäntel
neueſten Facon vom einfachſten bis hocheleganteſten Genre

attirte Räder e r r Soleil Ueberzugſtoff
on an

S S c

z

S

hochelegante Modell Mäntel darunter

Jupon und Morgenröcke
Winter Tricot Taillen

von 3 50 anEin großer Poſten Winter Tricot Tatllen aus nur beſten

pfe S e
unur neueſte feinſte

ttaunnend billigen Preiſen
uswahl zu

Mein bekannt großes Lager in

Wicder wolle à Mk Die non ranget vor
rer Strickwolle weich n S Zollpfund 2 40

14er Strickgarn Zollpfund 2

S Ferner empfehle mein erſte Lager in hS Herren Damen u Kinderwäſche Fricstagen
Strümpfen Handſchuhen Trirottaillen S

Concrerttüchern u ſ w
zu allerbilligften Preiſen

Beſonders mache auf meine große Auswahl

Corsettsaufmerkſam und offerire Damen Corsetts von 75 an

Wiederverkäufer erhalten Extra Preiſe
Putzmacherinnen und Schneiderinnen gewähre Rabatt

Max Lichtenstein

e
S

e n dieser Sachen statt
e c ee re v re e tS S e e eS S S t n en J 4

Wir haben eine grosse Partie

Gardinen
in weiss creéème und bunt n verschiedenen

Preislagen zum

Ausverkauf
gestellt und die Preise dafür sehr ermässigt

e Transport eim
e nmenthaler Zuch

e bullen u Ferſen edirect aus der Schweiz heure mit ür

ſprungsatteſten ſteht zum Verkauf
Hefümmamm Zeitz

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Wegen Aufgabe meines Geſchäftes und valdiger Räu

e Neuheiten in Fantasie Geweben glatten und gemuſterten e

S Reinwoll Cachemires Meter 110 em breit von 1 30 9 S

als Jaquettes Paletots Dolmans Räder ete in den

Die Restbestände der Sommer Mänte werden jetzt für
S ieden annehmbaren Preis abgegeben und befinden ſich hauptſächlich

TricotStoffen in hocheleganten Facons kleiner Webefehler wegen
bedeutend zurückgeſert früher für 12 18 15 und 16e wollenen gtrichgarnen e

h iſt wieder auf das Beſte aſſortirt und empfehle meine berühmte S FJLIÄÖ
e Anfang meines Ausverkanfse segebenen Ordres für die Herbst und Winter Saison

Bhbabe ich respektiren müssen und findet täglien e Mittwoch den a d v r

4 ce unterl c
J W

er

für Margarine
mit Firmadruck

z Albin Hentzeg39

e Schmeerſtraßeu t geklebtel EB u G e hS in n weiſt Ia
ſat braun 12 weißt IIà

ſat roſa ſat blau

Cigarrenbentel
e für 4 6 8 10 Stückmit und ohne Firmadruck

billiger als jede Concurren bei

39 Albin Ientze 39
e Schmeerſtraße 4

GSettelarmbänder
e Bettelmünzen
e in neuer ehe ig empfiehlt
39 wn lentze 39

Schineer ſtraße
Fenheiten in

ShlipsnadelnMan chelteinspfen u

Chemiſetteknöspfen
empfiehlt ſehr billig

39 Albin Hentze
Schmeerſtraße

Höhnstedt
Mittwoch den 21 Septbr

S Abends 7 Uhr ladet zum
S Goncert und Balla P von der hgg3 e Capelle des

e Magd Füſ R Nr 36 unterS pperſönlicher des Kgl Muſik
directors Herrn Wiegert ergebenſt

C M einieke
9rronlineen

Gaſthof zum Salzſee
m 4 Uhr an

Grosses Mitair Concert
e ausgeführt von r h Keweie

des r Preufſt J Peitung d S einteiſer
Entree 30 Wfg

Abends Bal
Es ladet freundlichſt ein

Purg bei ſſedehng

Zur Einweihung meines neuer
S banten Tanzſaales Sonntag den

ein

1I18 September Concert und z
Anfang des Concertes Nachmittags
punkt 3 Uhr J u pdet freundlichſt

ein d Schmtät
Dauk

Allen lieben Freunden und Bekannten
für die liebevolle Theilnahme bei dem
Begräbniß meiner lieben viel zu früh

dahingeſchiedenen Frau ſowie für den
I reichen Blumenſchmuck hierdurch meinen
i berzlichſten Dank Insbeſondere dem
c a Paſtor Galle für die troſtreichen
h Vorte am Grabe ſowie Herrn LehrerS Schmiehl und der lieben Schulſu

für den Geſang am Grabe ögeallen ein reicher Vergelter ſein n
Reden vor ähnlichem Schickſal bewahren
S den 14 September 1887Der tieftrauernde Gatte Carl Elze

Wilhelm Stoye als Vater

Mit Beilagen
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